
21. Mai 2025

Sebastian Ofner überrascht im Genfer
Viertelfinale – Macht er das Unmögliche?

Sebastian Ofner erreicht bei ATP-Turnier in Genf das
Viertelfinale nach Sieg gegen Nuno Borges. Top

120-Ranking und positive Form!

Genf, Schweiz - Am 21. Mai 2025 hat sich Sebastian Ofner
beim ATP250-Turnier in Genf ins Viertelfinale gekämpft, was sein
erstes Erreichen dieser Runde seit einer Verletzungspause ist.
Ofner, der während des gesamten Matches ausgezeichnete
Nerven zeigte, besiegte den Portugiesen Nuno Borges mit
7:6(2), 7:6(4) nach einer Spielzeit von 1 Stunde und 54 Minuten.
Dieses Turnier ist mit 596.035 Euro dotiert, was den hohen
Stellenwert des Events unterstreicht. Ofner äußerte sich positiv
über seine aktuelle Form und seine Leistung im Match, nachdem
er zuvor bei den 1000er-Turnieren in Madrid und Rom ebenfalls
starke Leistungen zeigte.

Im Viertelfinale trifft der Österreicher nun auf den als Nummer 4



gesetzten Russen Karen Chatschanow. Während des Matches
gegen Borges zeigte Ofner bemerkenswerte mentale Stärke. Er
hatte im ersten Satz eine 4:1-Führung verspielt und vergab bei
5:4 insgesamt drei Satzbälle. Dennoch behielt er im Tiebreak die
Oberhand und nutzte die erste Satzchance bei 6:2. Im zweiten
Satz musste er jedoch zweimal seinen Aufschlag abgeben, bevor
er erneut ins Tiebreak musste, wo er einen 3:4-Rückstand in
einen 7:4-Sieg umwandeln konnte. Dies zeigt, wie wichtig der
psychologische Faktor im Tennis ist.

Erfolgreiche Rückkehr und positive
Ausblicke

Ofners Rückkehr in die Top 120 des ATP-Rankings ist ein großer
Erfolg, besonders angesichts seiner vorherigen
Verletzungsgeschichte. Diese Phase seines Comebacks vom
Tennisplatz gibt ihm zusätzlichen Antrieb, seine Leistungen auf
diesem Niveau weiter zu steigern. „Ich schätze meine Erfolge
besonders aufgrund meiner Verletzungshistorie“, sagte Ofner im
Anschluss an das Spiel. Er sieht die bevorstehende Partie gegen
Chatschanow als große Herausforderung, hat jedoch auch
Vertrauen in seine Spielweise, vorausgesetzt er kann sein
Niveau halten.

In den letzten Wochen konnte Ofner aufinternationalen Bühnen
auftrumpfen. Insbesondere in Rom gelangen ihm
bemerkenswerte Ergebnisse, darunter ein Sieg gegen den
Top-20-Spieler Frances Tiafoe. Dies zeichnet ein
vielversprechendes Bild für seine weiteren Karriereaussichten
und zeigt die Fortschritte, die er seit seiner Rückkehr gemacht
hat.

Neben dem sportlichen Erfolg steht auch die Vorfreude auf die
bevorstehenden French Open im Mittelpunkt. Die Auslosung für
das prestigeträchtige Turnier findet am Donnerstag um 14 Uhr
in Roland Garros statt. Die nächsten Schritte im Turnier könnten
entscheidend für Ofners weitere Platzierung im ATP-Ranking
sein, welches momentan in einer spannenden Diskussion über



Ranglistenveränderungen und -berechnungen steht, wie auf jm-
tennisservice.de ausführlich erläutert wird.

Mit diesen Entwicklungen im Hintergrund blickt Sebastian Ofner
optimistisch auf die kommenden Herausforderungen und bleibt
entschlossen, seinem starken Aufwärtstrend weiterhin treu zu
bleiben.
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